
2,20 €/m² L F
(6001) GR  

3,20 €/m² L F
(5001) A  

2 €/m² L F
(7001) F  

8,00 €/m² SF
(9001) KGA   f250

8,00 €/m² SF
(9003) KGA   f250

205 €/m² B
(3002) G  

  600 €/m² B  
(1001) W EFH 0,7 f400

195 €/m² B
(3003) G  

450 €/m² B
(2001) M  0,8

195 €/m² B
(3001) G  

  580 €/m² B  
(1003) W EFH 0,8 f400

440 €/m² B
(2002) M  0,8

460 €/m² B
(2006) M  0,8

  600 €/m² B  
(1004) W EFH 0,8 f400

  580 €/m² B  
(1007) W EFH 0,8 f300

  780 €/m² B  
(1009) W EFH 0,6 f400

  720 €/m² B  
(1013) W EFH 0,8 f400

440 €/m² B
(2007) M 1,0

500 €/m² B
(2003) M  0,8

  700 €/m² B  
(1008) W EFH 0,6 f400

  700 €/m² B  
(1005) W EFH 0,8 f300

8,00 €/m² SF
(9002) KGA   f250

  750 €/m² B  
(1015) W EFH 0,8 f500

  900 €/m² B  
(1016) W MFH 1,2 f800

  590 €/m² B  
(1006) W MFH 1,2

580 €/m² B
(2005) M 1,0

  540 €/m² B  
(1011) W EFH 0,8 f400

3,20 €/m² L F
(5002) A  

  790 €/m² B  
(1012) W EFH 0,6

  680 €/m² B  
(1014) W MFH 0,8 f500

440 €/m² B
(2008) M  1,0 f400

185 €/m² B
(3004) G  0,6

2,20 €/m² L F
(6002) GR  

  620 €/m² B  
(2004) M WGH 1,0

  580 €/m² B  
(1002) W MFH 0,8

3,20 €/m² L F
(5003) A  

  700 €/m² B  
(4001) S WGH 2,4

8,00 €/m² SF
(9004) KGA   f250

3,20 €/m² L F
(5001) A  

2,20 €/m² L F
(6001) GR  
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Gemeinde Schwaikheim - Bodenrichtwerte zum Stichtag 31.12.2020

Grundla ge: Geoba sisda ten
L a ndesa mt für Geoinforma tion und
L a ndentwicklung Ba den-Württemberg
(www.lgl-bw.de)
Sta nd: 08/2020
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Die Richtwertzonen werden durch eine schwa rze L inie begrenzt und ha ben eine Z onen-
nummer. Der Bodenrichtwert wird für jede Bodenrichtwertzone na ch folgendem Schema
da rgestellt:

Darstellung:

1:5.000 [DIN  A0]
Pla nbea rbeitung:

±

Zeichenerklärung

Mischgebiete (M)

L a ndwirtscha ftliche Flächen (A/GR)

Forstwirtscha ftliche Flächen (F)

Sondergebiete (S)

Priva te Grünflächen (PG,
innerörtliches Ga rtenla nd)

Wohngebiete (W)

Ö ffentliche Grünflächen

Sa nierungsgebiet "Ortskern IV"

Gewerbegebiete (G)

Sonderba uflächen (KGA)

Richtwertzonengrenzen

Gemeinsamer Gutachterausschuss Berglen, Leutenbach, Schwaikheim, Winnenden 
 
Bodenrichtwertkarte zum Wertermittlungsstichtag 31.12.2020 
 
 
Die Bodenrichtwerte (§ 196 Ba uGB) wurden vom Gemeinsa men Guta chtera usschuss Berglen, L euten-
ba ch, Schwa ikheim und Winnenden a us den gesa mmelten Ka ufpreisen und a ufgrund seiner Erfa hrung 
a uf dem Grundstücksma rkt beschlossen. Die Werte sind a uf den Wertermittlungsstichta g 31.12.2020 
bezogen. 
 
Bodenrichtwerte sind Durchschnittswerte für den Grund und Boden. Sie werden in Euro pro Qua dra tme-
ter (€/m²) für die la nd- und forstwirtscha ftlich genutzten Grundstücke (L F), Ba uerwa rtungsla nd (E), Roh-
ba ula nd (R), ba ureifes L a nd (B) und sonstige Flächen (SF) a ngegeben. Für Grundstücke, die da uerha ft 
nicht dem gewöhnlichen Geschäftsverkehr zugänglich sind (z. B. Gemeinbeda rfs-, öffentliche Verkehrs- 
und Grünflächen) wird kein Bodenrichtwert a ngegeben. Größere Gemeinbeda rfsgrundstücke, die Flä-
chen für den überörtlichen Verkehr und die örtlichen Verkehrswege sind in der Ka rte a ls weiße Flächen 
da rgestellt. 
 
Bei Bodenrichtwerten für Grundstücke der L a nd- und Forstwirtscha ft ist der Aufwuchs nicht entha lten. In 
beba uten Gebieten werden Bodenrichtwerte mit dem Wert a ngegeben, der sich ergeben würde, wenn 
die Grundstücke unbeba ut wären. Werta nteile für ba uliche und sonstige Anla gen sind im Bodenricht-
wert nicht entha lten, jedoch die Beiträge na ch dem Kommuna l-Abga bengesetz (KAG BW) und ggf.  
Kostenersta ttungsbeträge für den na turschutzrechtlichen Ausgleich na ch dem Ba ugesetzbuch (Ba uGB). 
Da s jeweilige Bodenrichtwertgrundstück ist frei von individuellen Merkma len (z. B. Grunddienstba rkei-
ten, Ba ula sten, Altla sten). In förmlich festgelegten Sa nierungsgebieten ohne Ausschluss der besonde-
ren sa nierungsrechtlichen Vorschriften (§§ 152 bis 156 a  Ba uGB) gelten besondere Bodenrichtwerte. 
 
Es wurden Richtwertzonen gebildet. Dies sind Bereiche, für deren Grundstücke im Wesentlichen die 
gleichen, a llgemeinen Wertverhältnisse gelten. Grundstücke innerha lb einer Bodenrichtwertzone kön-
nen vom jeweiligen Bodenrichtwert a bweichende Bodenwerte ha ben. Für die Richtwertzonen werden 
a ls wertbestimmende Grundstücksmerkma le die N utzungsa rt im Außenbereich (A = Ackerla nd, GR = 
Grünla nd, F = forstwirtscha ftliche Fläche, WG = Weinga rten), für sonstige Flächen (KGA = Kleinga rten-
fläche, FGA = Freizeitga rtenflächen, PG = priva te Grünflächen, SN  = Sondernutzungsflächen, AB = Ab-
ba ula nd) und für die Ba ugebiete die Art der vorha ndenen oder zulässigen ba ulichen N utzung na ch der 
Ba unutzungsverordnung (Ba uN VO) a ls Wohn-, Misch-, Gewerbe- oder Sondergebiet bzw. Gemeinbe-
da rfsfläche (W, M, G, S, GB) und ein durchschnittliches Ma ß der ba ulichen N utzung a ls Geschossflä-
chenza hl (GFZ ) a ngegeben. Die Geschossflächenza hl ergibt sich a us der pla nungsrechtlichen Z uläs-
sigkeit von Vorha ben des Städteba urechts und a us sonstigen Vorschriften, die die N utzba rkeit betref-
fen. 
 
Als Bodenwert für im Außenbereich ba ulich nutzba re Grundstücke, ka nn der Bodenrichtwert der a m 
nächsten gelegenen und hinsichtlich der wertbestimmenden Grundstücksmerkma le vergleichba ren Bo-
denrichtwertzone im Innenbereich mit Abschlägen zu Grunde gelegt werden. Als Bodenrichtwert für pri-
va te Grünflächen sowie innerörtliches Ga rtenla nd können in Winnenden, Schwa ikheim und L eutenba ch 
20% bis 30%, in Berglen 10% bis 20% des Bodenrichtwerts bena chba rter Bodenrichtwertzonen für ba u-
reifes L a nd und gleicher Art der N utzung zu Grunde gelegt werden. Bei Wohnba ugrundstücken, die 
na ch der Da rstellung in der Bodenrichtwertka rte besonderer Verkehrsbela stung a usgesetzt sind, ka nn 
im Einzelfa ll erfa hrungsgemäß von einer Minderung des Bodenrichtwerts a usgega ngen werden. Grund-
stücke, die in der Hochwa ssergefa hrenka rte des L a ndes Ba den-Württemberg im Bereich eines hundert-
jährigen Hochwa ssers liegen (HQ100), können Bodenwerte unter dem N ivea u der Bodenrichtwerte der 
jeweiligen Bodenrichtwertzone ha ben. 
 
Bodenrichtwerte begründen keine Ansprüche, sie ha ben keine bindende Wirkung und ersetzen kein 
Guta chten. 
 
Stand 15.11.2021, der Gemeinsame Gutachterausschuss Berglen, Leutenbach, Schwaikheim, 
Winnenden 


